
 

 
 

Niederschrift 
(öffentlicher Teil) 

 
über die Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Bauerschaften, Klima und Mobilität vom 

25.10.2022 
 
Anwesend: 
siehe Anwesenheitsliste 
 
Vorsitz: 
Julian Borgmann 
 
 
 
Sitzungsort: Kapitelsaal der Burg Lüdinghausen, Amthaus 14, 59348 Lüdinghausen  
 
Beginn: 17:00 Uhr 
Ende:  18:49 Uhr 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt der Vorsitzende fest, dass form- und fristgerecht 
eingeladen wurde und der Ausschuss für Umwelt, Bauerschaften, Klima und Mobilität 
beschlussfähig ist. Er weist auf die Befangenheitsproblematik hin. 
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Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil: 

 1. Bürgerantrag "Blühwiesen auf Friedhofsgelände" 
Vorlage: FB 3/612/2022 

 2. Maßnahmenvorschläge und Änderungsanträge zum Mobilitätskonzept für die Stadt 
Lüdinghausen 
Vorlage: Stb./202/2022 

 3. Verkehrsversuch Ascheberger Straße und Mühlenstraße 
Vorlage: Stb./205/2022 

 4. Umsetzung von E-Lastenrad-Boxen im Stadtgebiet 
Vorlage: Stb./204/2022 

 5. Verkehrs- bzw. Geschwindigkeitsanalyse zwischen Abzweig B235/Viehverwertung 
Münsterland eG (VVG) und Ortseingang Lüdinghausen. Antrag der CDU-Fraktion 
Vorlage: Stb./203/2022 

 6. Öffentliche Trinkwasserbrunnen in Lüdinghausen 
hier: Anträge der SPD-Fraktion vom 02.09.2022 und der FDP-Fraktion vom 17.09.2022 
Vorlage: FB 3/614/2022 

 7. Kommunale Wärmeplanung  
hier: Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 03.10.2022 
Vorlage: D I/017/2022 

 8. Bildung eines „Lüdinghauser Wärmefonds“ zur energetischen Gebäudesanierung 
Vorlage: D I/021/2022 

 9. Mitteilungen 
 10. Anfragen 

Nichtöffentlicher Teil: 

 11. Mitteilungen 
 12. Anfragen 
 
 
 
Öffentlicher Teil: 
 
TOP  1) Bürgerantrag "Blühwiesen auf Friedhofsgelände" 

Vorlage: FB 3/612/2022 
Frau Fellermann, BUND, bittet um Fragerecht. Im Ausschuss besteht Einigkeit, Frau 
Fellermann das Fragerecht zu gewähren. Sie trägt vor, dass auch in Seppenrade 
Blühwiesen angelegt werden sollten.  
 
Bürgermeister Mertens teilt mit, dass diese Thematik auch in das bevorstehende 
Dorfentwicklungskonzept aufgenommen werden soll. 
Stv. Havermeier befürwortet im Namen der SPD-Fraktion den Bürgerantrag.  
 
I. Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Umwelt, Bauerschaften, Kima und Mobilität beschließt, dass dem 
Bürgerantrag nicht gefolgt wird.  
 

Ja-Stimmen 10 
Nein-Stimmen 7 
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TOP  2) Maßnahmenvorschläge und Änderungsanträge zum Mobilitätskonzept für 

die Stadt Lüdinghausen 
Vorlage: Stb./202/2022 

Frau Hullermann weist darauf hin, dass bereits einige Maßnahmen schon umgesetzt werden 
und schlägt vor, nur noch über die Maßnahmen abzustimmen, die noch offen sind.  
 
Stv. Möllmann beantragt im Namen der CDU-Fraktion die Änderung des 2. Satzes des 
Beschlussvorschlages.  
 
Antrag der CDU-Fraktion:  
Der 2. Satz des Beschlussvorschlages wird dahingehend geändert, dass die 
Maßnahmenvorschläge einzeln zu einem späteren Zeitpunkt beraten und beschlossen 
werden.  
 
I. Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Umwelt, Bauernschaften, Klima und Mobilität beschließt die 
Kategorisierung der einzelnen Maßnahmen. Über die Maßnamensvorschläge zur Ergänzung 
im Mobilitätskonzept für die Stadt Lüdinghausen wird einzeln in künftigen Sitzungen beraten 
und abgestimmt.  
 

Einstimmig  
Ja-Stimmen: 10 
Nein-Stimmen: 7 
Enthaltungen:  
  

 
 
TOP  3) Verkehrsversuch Ascheberger Straße und Mühlenstraße 

Vorlage: Stb./205/2022 
Frau Hullermann stellt den Verkehrsversuch „Mühlenstraße“ vor (Anlage 1 – Präsentation) 
und beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder.  
 
Herrn Schulte als Anlieger der Ascheberger Straße wird mit Zustimmung der 
Ausschussmitglieder das Wort erteilt. Herr Schulte bemängelt, dass dem Anliegerwunsch 
nach einer weiteren Querungshilfe nicht gefolgt worden sei.  
 
Frau Hullermann weist darauf hin, dass für zusätzliche verkehrsberuhigende Maßnahmen 
nach Ansicht des Planungsbüros und der Straßenverkehrsbehörde keine ausreichende 
Straßenbreite vorhanden sei. Daher werde der Verkehrsversuch zunächst nur auf der 
Mühlenstraße durchgeführt.  
 
Stv. Havermeier beantragt im Namen der SPD-Fraktion die Geschwindigkeitsreduzierung auf 
30 km/h sowie die Änderung der Vorfahrtsregelung. Bürgermeister Mertens weist darauf hin, 
dass hierfür die Voraussetzungen nicht erfüllt würden. Darüber hinaus sei der 
Verkehrsversuch dazu vorgesehen, Erfahrungen zu sammeln. Stv. Havermeier zieht seinen 
Antrag zurück.  
 
I. Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Umwelt, Bauernschaften, Klima und Mobilität beschließt die 
Antragsstellung für einen Verkehrsversuch an der Ascheberger Straße (bis 
Baumschulenweg) und Mühlenstraße (zwischen B235 und Kreisel Selmer Straße) gemäß 
der beigefügten Planung bei der Straßenverkehrsbehörde des Kreises Coesfeld.  
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Einstimmig X 
 
TOP  4) Umsetzung von E-Lastenrad-Boxen im Stadtgebiet 

Vorlage: Stb./204/2022 
Stv. Möllmann beantragt einen zusätzlichen Standort in Seppenrade im Bereich der Josef-
Holtermann-Stiege/Ecke Flaeßbieke.  
 
Stv. Reichmann bittet eine bessere Sichtbarkeit der Boxen zu gewährleisten.  
 
Frau Hullermann teilt mit, dass die Standortwahl in den Wohnbaugebieten relativ einfach 
umsetzbar sei. Die Verbesserung der Sichtbarkeit könnte durch Bekleben etc. erfolgen. 
 
Antrag CDU-Fraktion:  
Im Bereich der Josef-Holtermann-Stiege/Ecke Flaeßbieke soll die Box aufgestellt werden.  
 
         - einstimmig –  
 
Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:  
Die Verwaltung wird beauftragt, teiltransparente Boxen zu beschaffen bzw. die Sichtbarkeit 
der Boxen durch auffällige Beklebung sicherzustellen.  
 
         - einstimmig-  

 
I. Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Umwelt, Bauernschaften, Klima und Mobilität beschließt die geplante 
Umsetzung von E-Lastenrad-Boxen im Stadtgebiet. 
 

Einstimmig X 
 

 
TOP  5) Verkehrs- bzw. Geschwindigkeitsanalyse zwischen Abzweig 

B235/Viehverwertung Münsterland eG (VVG) und Ortseingang 
Lüdinghausen. Antrag der CDU-Fraktion 
Vorlage: Stb./203/2022 

Stv. Möllmann beantragt, die Verkehrs- bzw. Geschwindigkeitsanalyse auch stadtauswärts 
durchzuführen.  
 
Stv. Havermeier begrüßt den Antrag der CDU-Fraktion und stellt folgenden Antrag im Namen 
der SPD-Fraktion.  
 
Antrag:  
Die SPD-Fraktion beantragt die Durchführung einer Geschwindigkeitsmessung auf der 
Selmer Straße in Höhe der Einmündung in das Baugebiet Paterkamp.  
 
          - einstimmig –  
 
Stv. Reichmann begrüßt im Namen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen die 
Vorgehensweise.  
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I. Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Umwelt, Bauernschaften, Klima und Mobilität beschließt, dass die 
Verwaltung eine Verkehrsmessung im Bereich Abzweig B235/Viehverwertung Münsterland 
eG (VVG) und Ortseingang Lüdinghausen sowohl stadtein- als auch auswärts durchführt. 
Das Ergebnis der Messungen wird dem Fachausschuss mitgeteilt.  
 

Einstimmig X 
 
 
TOP  6) Öffentliche Trinkwasserbrunnen in Lüdinghausen 

hier: Anträge der SPD-Fraktion vom 02.09.2022 und der FDP-Fraktion vom 
17.09.2022 
Vorlage: FB 3/614/2022 

Stv. Havermeier erklärt, dass die SPD-Fraktion dem Beschlussvorschlag so nicht folgen 
werde und auf den in ihrem Antrag formulierten Beschlussvorschlag bestehen werde. 
Bürgermeister Mertens teilt mit, dass in der vergangenen Woche der Gesundbrunnen auf 
dem Kirchplatz installiert worden sei. Es seien Hygienevorschriften einzuhalten und man 
wolle zunächst die Erfahrungen abwarten. Er weist darauf hin, dass z. B. bei der Stadt 
Münster von drei Brunnen zwei nicht mehr in Betrieb seien.  
 
SkB. Wagner schlägt vor, im Park der Generationen eine Wasserleitung vorzusehen.  
 
Stv. Weiling verweist auf die Vorschriften der TrinkwasserVO.  
 
Stv. Reichmann begrüßt den Antrag. Er schlägt zwei zusätzliche Brunnen (Dorfkern 
Seppenrade und Markplatz) vor.  
 
Stv. Möllmann teilt mit, dass die CDU-Fraktion dem Verwaltungsvorschlag folgen werde.  
 
Stv. Havermeier bittet um Klärung der vorgetragenen Bedenken zum Trinkwasserschutz. Die 
Ergebnisse sollten seiner Ansicht nach in einer der nächsten Sitzungen vorgetragen werden 
und zieht seinen Antrag zurück.  
 
Stv. Brandmeier teilt mit, dass auch die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen diese 
Vorgehensweise so mittragen werde. Sie regt an, über ein sogenanntes Hitzeschutzkonzept 
nachzudenken.  
 
I. Beschlussvorschlag: 
Die Verwaltung wird beauftragt, den Betrieb des Gesundheitsbrunnens zu beobachten und 
zu einem späteren Zeitpunkt dem Ausschuss von den Erfahrungen zu berichten.  
 

Einstimmig X 
 
 
TOP  7) Kommunale Wärmeplanung  

hier: Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 03.10.2022 
Vorlage: D I/017/2022 

Stv. Lützenkirchen stellt den Fraktionsantrag vor. Seiner Ansicht nach ist es sinnvoll, wenn 
Externe Input geben. Bürgermeister Mertens erläutert die Sitzungsvorlage und den 
Beschlussvorschlag der Verwaltung. Die Verwaltung habe bereits „NRW.Energy4Climate“ 
als Beratungsinstitution in Anspruch genommen.  
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Stv. Möllmann teilt mit, dass die CDU-Fraktion der Vorgehensweise der Verwaltung 
zustimmen werde. Ein Sachverständiger könne gerne zusätzliche Informationen vortragen.  
 
Stv. Havermeier rät, dem Vorschlag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen zu folgen. Der 
Beschlussvorschlag der Verwaltung werde ebenfalls mitgetragen.  
 
Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: 
In eine der nächsten Sitzungen wird ein geeigneter Experte zum Thema kommunale 
Wärmeplanung, z. B. Herrn Willenbrink, eingeladen.  
 
         - einstimmig -  

 
I. Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss nimmt zur Kenntnis: 
 

1. Die Verwaltung setzt den eingeschlagenen Weg zur Herstellung einer individuellen 
Wärmeplanung für Neubaugebiete und Bestandswohngebiete in Lüdinghausen und 
Seppenrade weiter fort.  
 

2. Die Verwaltung stimmt die Möglichkeiten einer interkommunalen Wärmeplanung 
gemeinsam mit den Städten und Gemeinden und dem Kreis Coesfeld ab. Die 
gesetzlichen Rahmenbedingungen zur verpflichtenden kommunalen 
Wärmeleitplanung abgewartet. 
 

3. Die Stadt Lüdinghausen setzt mit Blick auf das mögliche Förderprogramm für 
Klimaschutzinvestitionen im Jahr 2023 einen Schwerpunkt auf die energetische 
Gebäudesanierung und legt dazu in den bevorstehenden Haushaltsberatungen einen 
Vorschlag für die entsprechende Förderrichtlinie vor. Die Ergebnisse der in der 
bevorstehenden Heizperiode angebotenen thermografischen Untersuchungen dienen 
dazu als Grundlage. 

 
- keine Abstimmung -  

 
 
TOP  8) Bildung eines „Lüdinghauser Wärmefonds“ zur energetischen 

Gebäudesanierung 
Vorlage: D I/021/2022 

Die Ausschussmitglieder begrüßen die geplante Bildung eines „Lüdinghauser Wärmefonds“ 
zur energetischen Gebäudesanierung.  

 
I. Beschlussvorschlag: 

1. Der Ausschuss beschließt die Einrichtung eines „Lüdinghauser Wärmefonds“ zur 
finanziellen Unterstützung privater Besitzer von Wohnimmobilien bei Investitionen in 
die energetische Gebäudesanierung. 
 

2. Für das Jahr 2022 werden aus Haushaltsmitteln 10.000 Euro bereitgestellt, die zur 
thermografischen Untersuchung von Gebäuden und zur anschließenden 
Energieberatung für Immobilien, für die ein Bauantrag vor dem 1. Februar 2002 
gestellt wurde, abgerufen werden können. Die entsprechende Förderrichtlinie wird 
beschlossen. 
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3. Für das Jahr 2023 soll ein mögliches städtisches Förderprogramm zur Unterstützung 
von Investitionen in den Klimaschutz den Schwerpunkt „Energetische 
Gebäudesanierung“ bekommen. Die dann zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel 
werden dem „Lüdinghauser Wärmefonds“ zugeführt. Die Verwaltung legt dazu im 
Rahmen der bevorstehenden Haushaltsberatungen den Entwurf für eine 
Förderrichtlinie vor. 

 
Einstimmig X 

 
 
TOP  9) Mitteilungen 
Bürgermeister Mertens teilt mit, dass am kommenden Tag die Markierungsarbeiten in der 
Straße Borg erfolgen würden. Danach seien die drei Fahrradstraßen Borg, Blaufärbergasse 
und Tüllinghofer Straße fertig.  
 
 
TOP  10) Anfragen 
Stv. Austrup möchte wissen, ob für die Fahrradstraßen nochmals Werbemaßnahmen 
vorgesehen seien. Frau Hullermann erklärt, dass über die Presse, Socialmedia und Flyer für 
Kinder und Erwachsene die Fahrradstraßen beworben werden sollen.  
 
Stv. Höring ergänzt, dass Kontrollen durch die Polizei sehr wichtig seien. Frau Hullermann 
weist darauf hin, dass an der Tüllinghofer Straße bereits Kontrollen durchgeführt wurden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
__________________________ _________________________ 
Julian Borgmann 
Vorsitzende/r 

Sabine Liebing 
Schriftführer/in 
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Anwesenheitsliste 
 

zur Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Bauerschaften, Klima und Mobilität 
 
der Stadt Lüdinghausen am 25.10.2022 
 
anwesend: 
 

 Bürgermeister 

Mertens, Ansgar  

 CDU-Fraktion 

Austrup, Anke  

Borgmann, Julian  

Höring, Volker  

Kortmann, Ralf  

Möllmann, Bernhard  

Schotte, Irmgard  

Schulze Uphoff, Theo  

Vormann, Antonius  

Weiling, Maria  

 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Brandmeier, Anke  

Lützenkirchen, Christoph Vertretung für Herrn Björn Krumminga 

Reichmann, Frederike Vertretung für Herrn Jöran Kortmann 

Schlinge, Eric  

 SPD-Fraktion 

Gernitz, Lukas  

Havermeier, Dirk  

Vierhaus, Kathrin  

 FDP-Fraktion 

Wagner, Wilhelm  

 UWG 

Kaltegärtner, Wolfgang  
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 von der Verwaltung 

Hullermann, Vanessa  

Liebing, Sabine  

Trudwig, Ellen  

 
 
Entschuldigt: 
 

 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Kortmann, Jöran  

Krumminga, Björn  
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